Bekanntmachung. 


m dem Concurſe über das Vermoͤgen des 
Kaufmanns Marcus Peglau von hier 
werden alle diejenigen, welche an die 
Maſſe Anſprüche als Concursgläubiger ma: 
chen wollen, hierdurch u Ara ihre Une 
forüche, dieſelden mögen bereits rechtshängig 
ein oder nicht, mit dem dafür N e 
orrecht, bis zum 3. November c. einſchließ⸗ 
lich bei uns ſchriftlich oder zu Protokoll anzumelden 
und demnächſt zur Prüfung der ſämmt ichen 
innerhalb der gedachten Fri angemeldeten 
pe fowie nach Befinden zur Beitel: 
g des definitiven Verwaltungsperſonals, auf 
den 11. November c., 
Vormittags 10 Uhr, ¿ , 
vor dem Commiſſar Herrn NKreigs Richter 
Knoch im Verbandlungs Zimmer No. 3 
des Gerichtsgebäudes zu erſcheinen. Nach Ab⸗ 
haltung dieſes Termins wird e een 
mit der Verhandlung über den Accord verfah⸗ 
ea Wer fei e Anmeldung ſchriftlich einrei 
„ al ri reicht, 
bat eine Abſchriſt derſelben und ihrer A — 
— Jeder Gläubiger, welcher nicht in 
unſerm Amtsbezirke feinen Wohnſitz hat, muß 
bei der Anmeldung ſeiner Forderung einen am 
biefigen Orte wobnbaften oder zur Praxis bei 
uns berechtigten Bevollmächtigten beſtellen und 
u den Acten anzeigen. Wer dies unterläßt, 
un einen Beſchluß aus dem Grunde, weil er 
dazu nicht vorgeladen worden, nicht anfechten. 
Denjenigen, welchen es hier an Bekanntſchaft 
feblt, werden die Rechtsanwälte v. Duisburg, 
Echtermeyer und Juſtizrath Hevelle zu 
Sachwaltern vorgeſchlagen. 
arienburg, den 29. September 1863. 


Königliches Kreisgericht, 
3 id) A Fit Kofi a 63513] 


A* dem Concurſe über das Vermögen des 
Kaufmanns A. H. Rohde bier werden 
alle diejenigen, welche an die Maſſe Anſprüche 
als Concursgläubiger machen wollen, hierdurch 
aufgeforcert, ihre Anſprüche, dieſelben mögen 
bereits rechtsbängig fem oder nicht, mit dem 
dafür verlangten Vorrecht, bis zum 7. Do: 
vember er. einſchließlich bei uns ſchriftlich 
ober zu Protokoll anzumelden und demnächſt 
zur Prüfung der ſämmtilichen innerhalb der ges 
dachten Friſt angemeldeten Forderungen, ſowie 
nach Befinden zur Beſtellung des definitiven 
Verwaltungsperſonals, auf 
den 10. November er., 
Vor mittags 10 Uhr,, . 
vor dem Commiſſar, Herrn Kreis⸗Richter Dr. 
Maier, im Verhandlungszimmer des Gerichts⸗ 
ebäudes zu erscheinen. Nach Abhaltung dieſes 
ins wird geeignetenfalls mit der Verhand⸗ 
lung über den Alkord verfahren werden. 
Wer feine Anmeldung ſchriftlich einreicht, 
ori En Udferift derſelben und ihrer Anlagen 
eizufügen. de 1 
ever Gläubiger, welcher nicht in unſerm 
Amtsbezirke ſeinen Wohnſitz hat, muß bei der 
nmeldung feiner Forderung einen am biefigen 
wohn haften oder zur Pr 


ebe ee pes unterfäßt,- Tank” einen. Bela 


aus dem Grunde, weil er dazu nicht vorgeladen 
worden, nicht anfechten. 

Denjenigen, welchen es hier an Belannt: 
ſchaft fehlt, werden die Juſtiz⸗Räthe G om: 
lidi, Kairies, Schmidt und der Rechts⸗ 
Anwelt Mangelsdorff bierſelbſt zu Sach⸗ 
waltern vorgeſchlagen. 5632 

Grauvenj, den 2, October 1863, 

Königl. Kreis⸗Gericht 


1. Abtheilung. 


Bekanntmachung. 
Die Urmábler der Stadt und der Vorſtädte 
werden hiermit zu der durch den Herrn Mini⸗ 
fter des Innern Excellenz auf 


Dienſtag, den 20. October e. 
Y Uhr M 


a - 
angeordneten Wahl von Wahlmännern behufs 
Neuwahl des Hauſes der Abgeordneten berufen. 
Jedem Urwabler wird eine beſondere Karte 
ugefertigt werden, auf welcher das betreffende 
abllokal, fu wie bie San der zu wählenden 
24: plmánner und die Nummer verzeichnet tit, 
unter welcher er als Wähler in der Urwähler⸗ 
line aufgeführt ſteht. 
Die Urwaähler⸗Liſten, welche von uns ges 
mäß $ 4 des Wahl⸗Reglements angelegt wor⸗ 
den ſind, werden am 


Mittwoch, den 14. 


und 

Donnerſtag, den 15. d. Mts., 
von 9 Uhr Vormittags bis 5 Uhr Radmistags, 
im rothen Saale des Nathhauſes zur Eins 
ſicht der Urwähler ausliegen. 

Etwanige Reklamationen können am 14., 
15. und 16. d. Mts., innerhalb der Dienſtſtun⸗ 
den, bei uns angebracht werden. Jede fpáter 
angebrachte Erinnerung bleibt unberüdfichtigt. 


Danzig, den 13. October 1803. 


Der Magiſtrat. 


Bekanntmachung. 

„Zufolge der Verfügung vom 10. October 
1863 iſt in das bier geführte Firmenresijter uns 
N ‘tr sagen daß —— Kauf⸗ 
delsgeſchaͤft unter — Firma: raubenz ein Han 


betreibt. Moritz Eifert 


O raudenz, den 12. October 1863, 
Königl. Kreis⸗Gericht. 


5632 


[5908] 


I. Abtbeilung. 15940] 
Bekanntmachung. 


Bufolge der Verfügun 
das bier geführte Firmen: egliter a Apo 
etragen, daß der Nüttergutstefiger und Juſtiz⸗ 
ath a. D. Brachvogel in Liedenthal, ein 
Handelsgeſchaft unter der Firma: 
Albert Brachvogel 
loß Cald owe betreibt. 
4 Musters, den 5. October 1863. 
Königl. Kreis⸗Gericht, 


Erſte Abtheilung. 15917 


O 


tochlowitz 


firer als unrichtig hinſtellen. 


In einem früher Wen Küas und Caſſirer geſchloſſenen und fpáter 


aufgehobenen Contracte heißt es wörtli h: 


1) Beide treten zu einer Geſellſchaft zuſammen, Behufs Fabrikation und Verſchlei⸗ 
( Küas als fein Geheimniß angefertig- 
ten Bitterliqueurs, den derſelbe unter dem Namen „Malakoff“ bisher 


ßes des von de m p. 


verſendet. 


a Herr Kü as bringt in die Geſellſchaft nur das Geheimniß 


der Fabrikation ꝛc. 


3) In gleicher Weiſe hat Here Kü as die Fabrikation allein 


zu beſorgen. Den Zutritt zu dem Fabrik tionslofale it er Behufs Erhal⸗ 
tung feines Geheimniſſes Niemanden zu geſtatten verbunden. 

„Caſſirer eigenhändig unterſchrieben und wir halten uns 
verpflichtet dies zu veröffentlichen, damit das geehrte Publikum vor Tänſchung gewarnt werde. 


Kiias & Co. in Berlin, Mohrenstr. 48, 


[5919] Erfinder und alleinige Fabrikanten des echten Ruſſiſchen Magenelixir „Maolakoſſ“. 


Dieſen Contract bat p. 


bgle ich wir jede Schrauberei mit unſern Nachahmern gern vermeiden möchte, da wir 
die voll ſtändige Ueberzeugung haben, daß die Güte unſeres Matakoff fein beter Stem: 
pel der Echtheit ijt, fo können wir unſerem Nachahmer Caſſirer & Co. in Schwien: 
gegenüber, welcher ſich häufig als der Erfinder des Malakaff anpreiſt, nicht 
unterlajjen, einige urkundliche Beweiſe zu veröffentlichen, welche dieſe Angaben des p. Caſ⸗ 
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DRITTE ²˙ THE ASS AS 
Rheinifche x 
Bruß-Laramellen 


n. d. Compoſition d. K. nellen § 
Dr. Wibers zu Bonn. % 


Dieſe rübmlichſt bekannten ächten ums Rheinischen 
Brust-Caramellen h ben ſich durch ihre vorzüglich lin⸗ 
dernde und bejänfti 
ſumenten ungewöhnlichen 
und ſowie dieſe Beuſtzeltchen bei Allen, die fie kennen, zum 
unentbehrlichen Hausmittel werden, bieten fie gus 
glei b dem Gefunden einen an 


ende Wirkung bei allen Con⸗ 
uf und Empfehlung erworben, 


enehmen Genuß. — 


anne Alleinverkauf in verfiegelten rofarothen Düten AD Ir 


| auf deren Borderfeite fid) die bildliche Dacitelung „Water Rhein 
in Danzig vi Albert er es 
mart 38 und in Pr. Stargardt si Joh. Theod. Küpke, Ww 


nach wie vor ausiídlieblid in 


aus der Fabrik von 


or 


eſſen weſentlicher Beſtandtheil 
nm: und Auslande vermöge feiner vortre 
en 
igite Reſultat zu erzielen, 


Publikum genau auf unfere 


zu achten. 


ehrte 
irma 
gc 


das ge 
8 


die ½ do. 


in 


In Chriſtburg ijt derſelbe bei 


Wir bitten 


[358] 


Der wegen feiner außerordentlichen Gite wohl betannte 
acht meliorirte weiße 
Bruſt⸗Syrup, 


H. Leopold & Co. in 


wiebel⸗Decoct iſt, hat, trotz aller Angriffe, im 
fflichen Wirkung vor jedem andern Syrup 
Worzug erhalten und iſt als bewährtes Hausmittel noch nie ohne das gün⸗ 
in Anwendung gebracht worden. 


die Y, Champagnerflaſche 127, Sgr. 


in Danzig nur ächt bei F. G. Kliewer, 2, Damm No. 15, und in deſſen 
Nebenniederlage Langgarten No. 102 bei G. R. von Dühren zu haben. 

tteite, Anerkennungs⸗ und Dankſagungs⸗Schreiben find 2. Damm No. 15 einzufehen. 
errn Otto zu obigen Preiſen zu haben.) 


—— — 


und die Moſel“ befindet, 


La 
+ 
N 


"ga2quojoq 2101 uu 


“way aalun auga n 190219 aalun auga up 10% 


Breslau. 


25 Sgr. 


“09 y ajadoaz ‘GC 


Ich empfeble mein wieder ſehr vergrößertes 1 mia ag 480 Thlt, Miethe "bringt. Preis 


Mulikalien-Trih-Anltitut 


einem muſikliebenden i ntlis 
den Senubung, en Publikum zur gewoge 
Die agli den ſind wie bekannt, ſo gün⸗ 
ſtig als möglich. Neuheit der Muſikalien, 
raſche Beſchaffung derſelben, ſo wie die 
rotzeſte Reichbaltigkeit, find unfere 
e 
er Catalog meines Inſtituts iſt 
ietzt vollſtändig nen N [8384] 


Constantin Ziemssen, 
Heil- und Praſerpativ⸗Mittel gegen 


— — —̃'T——— ——¼ atism 9 . 
ine Beſitz ing, beſtehend aus einem sitters | matiémen aller Art, ats gegen Gerichte, 


Buch- u. Musikalienhandlung, 


gut und bäuerlichen Antheilen, circa 540 
Morgen preuß. groß, des beiten Bodens, mit 
vollitánvigem Inventarium, bei Dirſchau gele⸗ 
gen, durch ibre günſtige Lage auch zu geſchäft⸗ 
lichen Unternehmungen aller Art geeignet, iſt 
aus freier Hand, ohne Einmiſchung von Unter⸗ 
händlern, ſofort zu verkaufen. Die beitellte Win: 
terfaat beſteht aus 40 Schffl. Rongen und 150 
Schffl. Weizen. Frankirte Adreſſen werden sub 
F. 6. No. 160 Dirſchau angenommen. [5834] 


Molkerei⸗Pachtgeſuch. 

Sollte ein Beſitzer einer größeren Molkerei 
in der Provinz Olpreußen oder angrenzend ges 
neigt fein, felbige per Quart an einen unver: 

eiratheten anftändigen Mann (Schweizer), mit 
etourgabe der Molke zu verpachten, fo wird 
um gefällige Adreſſe unter W. I. poste restante 
Varlubien gebeten. 5840] 


| haus, 
1 do. 


—— —— ͤ ́ãͤ— nm 


00 Thlr., Anzahl. 1000 Thlr.; 1 Geſchafts⸗ 
galing. Nabrungsſt, 4709 Thlr., Anz. 1000 
Thlr.; 1 do, 600 Thlr., Anz. 12 —1500 Thlr.; 

9000 Thlr., Anz. 2000 Thlr. 1 do. 12,000 
Thlr., Anzahl. 400 Lol,; je verkaufen durch 
S eee. 28, (509% 


Dr. Pattison's 


Gichtwalle, 


Rheu⸗ 


Bruſt⸗, Hals⸗ und Zahnſchmerzen, Rücken⸗ und 
Lendenſchmerz, Kopf, Hand⸗ und Rniegidt, 
Gliederreißen u. $. w. 15053] 

Ganze Packete zu 8 Sgr., halbe 5 Sgr. bei 


Herrn W. Pohl Hundegaſſ 119 unweit der 
Poſt, Herrn C. Liemssen Langgaſſe 55, 


bis 400 Shift. geſunde, blaue, ſehr mebl⸗ 
3 reiche Eßkartoffein find 31 haben beim 
sm mann Müller in Gr. Grünhof bei 
eme, 1522] 


Ein Hanslehrer, 
Cand. philol, der neben den gewöhnlichen 
Schulwiſſenſchaften und Sprachen auch in der 
Muſit unterrichtet, ſucht eine Hauslebrerftelle. 
ierauf Refleciicende wollen ihre Adreſſen unter 
Z. 5901 der Exped. dieſer Ztg. überſenden. 


| 
| 


de B 


| 
| 
| 
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Verloren reſp. unterfchlagen ift 
eine Danziger Banknote 
über 100 Thlr. D. No. 1751 
u. über 50 Thlr. C. No. 1620. 
Vor Einwechſelung dieſer Noten 
wird gewarnt und Anzeige erbeten 
bei W. D. Löschmann, Kohlen⸗ 
markt No. 3, im Laden. 15951] 


— >= A x  —__zzMM¿M«MM e DEE, 


Für Kaufleute und 
Schuhmacher! 


Der Unterzeichnete empfiehlt alle Arten Schuhe 
und Stiefel eigener Fabrit zu auffallend billigen 
reiſen. Namentlich Damen⸗Gamaſchen in Serge 
„Berry, ſowie Mädchen⸗ und Kinderſchuhe in 
allen Größen. Preis» Courant auf frankirte Anfra⸗ 
gen gratis. 566 
Guftav Kleine in Naugard. 
Fabrit in der Königl. Straf⸗Anſtalt. 
Gk geſunde meblreihe weiße Eßkar⸗ 
toffeln werden bill ¡ . 
fchottland No. 7, PD 2688640 
EE Fe. (tu. 
urch febr vortheilhaften Eind in ich i 
D den Stand grÍept eine — — — 9 
ſehr preiswerther Gigarren 
zu 10, 11½ und 16 Thaler pre wille abzu⸗ 
laſſen. Ich empfehle dieſe Sorten den en 
Wie derverkäuſern und Conſumenten beſtens. 


Rich}, Mayne, 
5852] Comptoir: Brodbänkengeſſe 40, 1 Tr. 
Ge Kleie mee nach 
den Klavierſchulen von Plaidy, Herz 


und Müller, ertheilt für 16 Stunden 4 
Thlr. Laemmer, Seifengaſſe No. 8. 


ofer Comptoie befiuder ſich jetzt Hell. 
u Geiſtgaſſe No. 85, Hangeetage, und 
wird dort auch der Ausverkauf des Waar 
renlagers fortgeſetzt. 1854] 


Alexander Prina & Co. 


Mein Comptoir befindet ſich von 
jetzt ab Brodbänkengaſſe 40, 1. Tr. 
(58511 Richd. Mayne. 
Ich wohne jetzt Wollwebergaſſe No. 3, 
85650 Dr. Menzel. 


Ich wohne jetzt 


Hundegasse No. 7. 
(5955) Dr. Sachs. 
Bach in Herzberg 


Hauslehrer, ¡ 
y bei Beeskow. 


ſtets na 

[5034] 2 

ie erite Stell? für einen Conditor - Ges 

hilfen, welcher ein zuvertäſſiger Mann tft 
und fem Fach gründlich verſteht, tt unter vor⸗ 


‚tpeitpaften Bedingungen zum I. Rovemoer zu 
„Selbſigeſchriebene Adreſſen nimmk die u. 
pedition dicjer tg. unter Chiffre 5 49 entgegen. 


Goldes 
9, Heilige⸗Geiſtſtr. 9, 
MIER MA We 


4 — erlaube ich mir einem hochgeehr⸗ 
ten Publikum die ergebene Anzeige zu machen, 
daß ich durch comfortable eingerichtete Räͤum⸗ 
lichkeit und prompte Bedienung, fo wie durch 


Verabreichung guter ſchmackhafter “1D Spei⸗ 

fen und Getränke nuamehr im Sande vin, den 

Winfhen der geehrten Gälte in jeder Bezie⸗ 

ung zu entſprechen. Un geneigten dbteehen 
1 


eſuch bittet hoflichſt 16, 
I. Golde. 
Friedrich- Wilhelm- 
Schützenhaus. 
Die angekündigte 


Soirée 


chiromagique 


von Albert, 
findet heute Doanerſtag, den 15 
October ſtatt. 15375] ., 


mit den beiten Em: 
pfehlungen, weiſt 


Augerommene Fremde am 14. Oetbr. 1863. 


Eagliſches Haus: Gutsbeſ. Steffens n. 
Gem. a. Johannisthal. Prioatier Sutlow a. 
Brügge. Maler Martin a. Köln. Kaufl. Kreutz⸗ 
berger a. Bremen, Gsert3 u. Modrow a. Berlin, 
Rothe a. Leipzig, Lachmann a Tyocn. 

Hotel de Berlin: Major a, D. v. Bott 
berg u. Prem.⸗Lieut. a. D. v. Gottberg 4. Wulfs⸗ 
böfen. Kaufl. Ludte a. Ne im l, Gronau u. 
Guſe a. Stettin, v. Rieſen a. Eching, Wollmer 
a. Berlin. 

Hotel de Thorn: Gutsbeſ. Buchholz a. 
Wütkow, Engling a. Bromberg. Fabrikant 
Brüdner u. Agent Scho feld a. Königsberg. 
Kaufl. Rieß a. Graudenz. May a. Englano, 
Dittmer a. Berlin, Schneider a. Stettin. 

Walters Hotel: Rittergutsbeſ. Meißner a. 
Jellentſch, Heyer a. Kloſſau. Gutsbeſ. v. Kolzen⸗ 
berg a. Steinberg. Bieym a. Gerdien, Barticulier 
Benvater a Marienburg. Kaufl. Feiedrich a. 
Dresden, Grashoff a. Hamburg, Pels⸗Leuſſen 
a. Reih, Löffler a, Marienburg. 

Preußiſcher Hof: Kaufl. Notb a. Barmen, 
Gronert a. Soldin, Aſchbach a. Warſchau, Held 


a Cul n. 

Hotel de St. Petersbourg: Eigentbümer 

Haushalter a. Schondrück. Gutsbeſ. Pote a. 

Stuhm. Decanom Drone a. Marienwerder. Hof⸗ 

— ot a. Inſterburg. Kaufm. Beder a 
ettin, 


—— — —— ——-— 
Druck und n. von A. W. 9 
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Hötel, 


